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Tagung 

Der Osten als Erfolgsmodell? 
Neue Perspektiven auf sozialen Wandel in Ostdeutschland 

Frankfurt University of Applied Sciences 

 
10. Oktober 2024, Tag 1 
 
Ab 10.00  Ankommen und Café 
10.30 Grußwort Susanne Rägle, Vizepräsidentin Frankfurt University of Applied Scienes 
 

10.45 Eröffnung Hanna Haag & Laura Behrmann 
 

11.00  Keynote Stephan Lessenich: How the East was won. Der Osten als Projektionsfläche  
  und Erfahrungskategorie 
 

12.00 Mittagessen 
 

13.00 Panel 1: Geschlecht als biographische Transformationskompetenz? (Chair: Laura 
Behrmann)   

 Hildegard Nickel: Das hatten wir doch alles schon mal. Fragen zu Geschlecht neu 
 gestellt 

 Julia Gabler: F wie Kraft – k/eine feministische Plattform für Strukturentwicklung 

 Lotte Rose & Hanna Haag: Wissenschaftler*innen ostdeutscher Herkunft. 
Vergeschlechtlichungen in autobiografischen Texten 

 

15.00  Pause 
 

15.15 Panel 2: Strukturwandel Ost. Chancen und Herausforderungen (Chair: Hanna Haag) 
 Michael Schönherr: Umweltschutz im Osten – Lernen aus der Katastrophe 
 André Knabe: Armut in ländlichen Regionen – Strukturwandel begleiten 
 Johannes Staemmler. Die Rolle der Wissenschaft im Strukturwandel 
 

17.00  Pause 
 

17.15 - 18.45 Podiumsdiskussion: Den Osten neu erzählen – Über die Bedeutung von Literatur für 
 das kollektive Gedächtnis Ost Moderation: Ada von der Decken 
 Stephan Pabst, Pauline Stolte, Johannes Nichelmann, Paula Fürstenberg 
 

Ab 19.30 gemeinsames Abendessen (Selbstzahler*innen) 
 

11. Oktober 2024, Tag 2 
 
Ab 08.30 Café und Ankommen 
 

09.00  Panel 3: Netzwerke und Gemeinschaften als Räume des Zusammenhalts (Chair: 
Laura  Behrmann) 

Mathias Berek: 'Ich habe alles richtig gemacht, ich habe für das richtige gekämpft, und 
jetzt klappt es'. Ungewohnte Perspektiven auf die 1990er 

Susanne Lerche: Ländliches Engagement im Wandel – Potenziale und Heraus-
forderungen in dörflichen Gemeinschaften 

Jens Leschner: Für Bildung, Demokratie und Lebensperspektiven – Praxis und Wandel 
zwischen 1991 und dem Braunkohleausstieg 

Lina Mitschke: Communities vereint! Community-basierte Antirassismusarbeit in 
Ostdeutschland – eine Chance 

 

11.15  Pause 
 

11.30 Panel 4: Gegenerzählungen finden. Den Osten anders ins Gedächtnis rufen (Chair 
 Hanna Haag)  
  Michael Corsten: Transformationen von Gegenerzählungen von 1987 bis heute  
  Till Hilmar: "Who's afraid of Central Eastern Europe?“  
 Daniel Kubiak: Critical Westness als Gegenerzählung? 
 
 

13.15 - 13.45 Abschluss und Resümee 



 

 

Veranstaltungsort: 

Frankfurt University of Applied Sciences 
Campus Nibelungenplatz (A) 
Nibelungenplatz 1 
Gebäude 4, Raum 111/112 
60318 Frankfurt am Main 
 

 

 

Ein Anmeldeportal wird zeitnah bereitgestellt. Wir werden dazu über Netzwerke informieren.  

 

 

Veranstalterinnen: 
Dr. Hanna Haag, Kontakt: haag.h@gffz.de 

Dr. Laura Behrmann, Kontakt: behrmann@uni-wuppertal.de  


